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„Jeder ist wichtig und wird gebraucht.  

Räume für Tätigsein, Beschäftigung und lebenslanges Lernen erschließen und gestalten.“ 

 

Stellenangebot 

Sozialarbeiter*in / Sozialpädagog*in (m/w/d)  

als Krankheitsvertretung zum sofortigen Einstieg  

im Team des Sprungbrett e.V. 

 

Arbeitsbereich: Schulsozialarbeit 

Arbeitsort: Grundschule „Collmblick“ Oschatz 

Stellenumfang: 0,75 - 1,0 VZÄ (30-39h/Woche) 

 

• Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung im Bereich der Sozialen Arbeit? 

• Schauen sie sofort in unsere aktuelle Stellenausschreibung (Anlage) 

• Die Kinder- und Jugendarbeit im Sprungbrett e.V. ist geprägt von einer trägerinternen 

Teamarbeit und einer trägerübergreifenden Netzwerkarbeit in den jeweiligen 

Sozialräumen/Planungsräumen. 

• 1 Stelle im Team ist wie oben beschrieben ab sofort neu zu besetzen.  

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. 
 

Sprungbrett e.V. / Andreas Näther 

Hafenstraße 2, 01591 Riesa 

Tel. 03525-5003-11 / Mobil: 0176-10194840 / Fax.: 03525-5003-15 

Bewerbung auch per E-Mail möglich: naether@sprungbrett-riesa.de  

 

Weitere Informationen zum Träger und den verschiedenen Arbeitsbereichen unter: 

www.sprungbrett-riesa.de 

 

 

http://www.sprungbrett-riesa.de/
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Anlage:  

Stellenausschreibung Sozialarbeiter*in / Sozialpädagog*in 

(m/w/d) für das Arbeitsfeld Schulsozialarbeit in Oschatz 

 

Wir suchen eine engagierte sozialpädagogische Fachkraft, die sich mit ihren bisherigen Erfahrungen 

im Bereich der Sozialen Arbeit und mit großer Lust in das spannende Arbeitsfeld der Schulsozialarbeit 

im ländlich-geprägten Sozialraum Oschatz begibt, um zunächst als Krankheitsvertretung an der oben 

genannten Grundschule wirksam zu werden. Eine längerdauernde unbefristete Anstellung beim Träger 

Sprungbrett e.V. (ggf. in anderen Projekten) wird jedoch angestrebt.  

 

Aufgabenbeschreibung: 

1. Regelmäßiges Kontakt- und Beratungsangebot  

für Schüler*innen und deren Eltern zu entwicklungsrelevanten Themen, Fragen der elterlichen 

Unterstützung sowie zur Erschließung weiterführender Hilfeangebote im Sozialraum. 

  

2. Angebot der individuellen Begleitung von Schülern  

im Umgang mit sozialen und schulischen Problemlagen sowie bei der Bewältigung von 

Übergangssituationen in der persönlichen Entwicklung. 

 

3. Angebote an Schüler*innen und Eltern  

bei der Mitwirkung in schulischen Gremien und Prozessen sowie zur Mitgestaltung des 

Schullebens einschließlich entsprechender Begegnungs- und Bildungsangebote für Eltern. 

 

4. Angebote des sozialen Lernens und der Kompetenzförderung 

Schwerpunkt bilden dabei methodisch-didaktisch aufbereitete gruppenbezogene altersgerechte 

Angebote an die Schüler*innen der jeweiligen Schule zur Orientierung in einer offenen 

demokratischen Gesellschaft sowie des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes in Form 

von thematischen Angebotsbausteinen im schulischen wie auch im außerschulischen Bereich. 

  

5. Aufbau einer guten Kommunikation mit der jeweiligen Schulleitung und den Lehrern. 

Schulsozialarbeit ist grundsätzlich ein eigenständiges Arbeitsfeld der Kinder- und Jugendarbeit 

im Sozialraum Schule und orientiert sich in erster Linie an den Bedarfen aller Schüler*innen 

und nicht an den Bedarfen von Schule und Lehrerschaft im Blick auf diese. Darum ist uns als 

Träger eine gute Kommunikation zu Schulleitung und Lehrerschaft wichtig, um dieses 

Verständnis für Schulsozialarbeit kommunikativ als Basis für die Arbeit an der Schule 

beizubehalten und qualifiziert weiterzuentwickeln. 
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6. Netzwerk- und Gremienarbeit 

In einem begrenzten zeitlichem Umfang wird die inhaltliche Mitarbeit in trägerinternen 

Fachteams und Arbeitsgruppen sowie externen Fachgruppen auf Landkreis-, Landes- und 

Bundesebene erwartet.  

  

7. Projektbezogene Verwaltungs- und Büroarbeiten  

- Erstellen von Projektdokumentationen und Sachberichten  

- Budgetplanung nach den Vorgaben der Geschäftsführung 

- Zuarbeiten für die jeweiligen Fördermittelabrechnungen 

- Weiterentwicklung der Projektkonzeption 

- Ggf. Akquise weiterer Fördermittel oder Spenden und Erstellen von Kleinprojektanträgen 

- Öffentlichkeitsarbeit für das Projekt 
 

Anforderungsprofil für die Stelle: 

- Hochschulabschluss (FH, BA) im Bereich Sozialpädagogik/ Soziale Arbeit oder vergleichbar 

- Alternativ: Abschluss als Staatlich anerkannte*r Erzieher*in mit sozialpädagogischer 

Zusatzqualifikation oder mit der Einschreibung für ein berufsbegleitendes Studium der 

Sozialen Arbeit an einer Hochschule. 

- Nachgewiesene Praxiserfahrungen in der Sozialen Arbeit mit jungen Menschen, vorzugsweise 

im Bereich der Schulsozialarbeit  

- Entsprechende Zusatzqualifikationen (z.B. Erlebnispädagogik, Medienpädagogik, Mediation/ 

Streitschlichtung, Systemische Beratung, Antiaggressionstraining, Teambildungsprozesse, 

Traumabewältigung, u.ä.) sind wünschenswert. 

- Motivation, Teamfähigkeit und Einfühlungsvermögen 

- Selbstorganisation und Fähigkeit zum selbständigen eigenverantwortlichen Arbeiten  

- Vorausschauendes und zielbewusstes strukturiertes Arbeiten  

- Sicheres Auftreten und gute kommunikative Kompetenzen 

- Bereitschaft zur Zusammenarbeit in einem sozialräumlichen Team sowie im Gesamtteam des 

Trägers 

- Bereitschaft zur Supervision und Kollegialen Beratung 

- Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung 

- Führerschein Kl. B ist wünschenswert 

 

Rahmenbedingungen: 

- Stellenumfang von 0,75 bis 1,0 VZÄ (30-39 Stunden/ Woche als durchschnittliche 

Jahresarbeitszeit, die über ein Arbeitszeitkonto nachgewiesen wird)  



 4 

→ Der reguläre Stellenumfang an der Schule beträgt 30 Wochenstunden – eine 

Aufstockung auf 39 Wochenstunden im Rahmen einer ergänzenden Tätigkeit in der 

Offenen Kinder- und Jugendarbeit im zum Träger gehörigen Jugendhaus Oschatz ist 

möglich. 

- Die Entlohnung nach Vereinbarung orientiert sich an den Entgeltstufen und tariflichen 

Regelungen des TVöD (Tarifabschluss SuE 2024 – S8a bzw. S12).  

- Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagierten Team 

- Flexible Arbeitszeiten (in einem gewissen Rahmen) 

- Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 

- Die Besetzung der Stelle ist ab sofort möglich. 

- Die Einstellung erfolgt zunächst befristet als Krankheitsvertretung, doch Ziel ist die 

längerdauernde unbefristete Anstellung beim Träger (ggf. in anderen Projekten). 

 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 

Lebenslauf und Zeugnissen. 

 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an:  naether@sprungbrett-riesa.de 

 

Oder per Post an: 

Sprungbrett e.V. 

Andreas Näther 

Hafenstraße 2 

01591 Riesa 

 

 

Nur vollständige Bewerbungsunterlagen können berücksichtigt werden. 

 

Weitere Informationen zum Träger und den verschiedenen Arbeitsbereichen unter: 

www.sprungbrett-riesa.de 

 

http://www.sprungbrett-riesa.de/

